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auch sonst jederzeit für An-
liegen und konstruktive Kritik 
erreichbar! Wer Lust hat, in 
unserem Team mitzuarbeiten, 
kann sich jederzeit gerne 
bei mir melden! Wir freuen 
uns immer über Zuwachs in 
unserer SPÖ-Familie. 

freuen uns diesbezüglich 
immer über Anregungen.  
Natürlich steht die Arbeit im 
Vordergrund und daher ist 
es uns eine Freude, dass wir 
ein engagiertes und harmo-
nisches Gemeinderatsteam 

haben, 
bei wel-
chem es 
zuletzt 

auch einige Änderungen gab 
(dazu mehr in dieser Aus-
gabe). Die Zusammenarbeit 
funktioniert fraktionsübergrei-
fend gut und in den meisten 
Fällen ist man sich einig. Und 
wenn mal diskutiert wird, 
dann gehört das natürlich 
in einer Demokratie auch 
dazu und stellt sicher, dass 
möglichst viele Interessen 
gehört und beachtet werden. 
Als SPÖ Pöttsching stehe ich 
mit meinem Team seit Jahren 
dafür, dass parteipolitische In-
teressen in unserer Ortschaft 
nichts verloren haben und das 
Wohl unserer Gemeinde an 
oberster Stelle steht. 
Ich freue mich auf die vielen 
kommenden Veranstaltun-
gen und den gemeinsamen 
Austausch. Ich bin natürlich 

Liebe Pöttschingerinnen 
und Pöttschinger!

Der Frühling ist da und es ist 
wieder an der Zeit für unsere 
Zeitung. Wir möchten über 
aktuelle Themen und Projekte 
informie-
ren, aber 
auch über 
Neu-
es aus dem Gemeinderat 
berichten. Gleichzeitig dürfen 
natürlich auch viele Fotos 
vergangener Veranstaltungen 
nicht fehlen. Wir dürfen uns 
glücklich schätzen, dass wir 
in Pöttsching so viele schöne 
Veranstaltungen haben und 
immer wieder Zeit bleibt, um 
zusammen zu kommen. Der 
wechselseitige Austausch 
macht besonders viel Spaß 
und ist praktisch unser 
„Treibstoff“, um für Pöttsching 
arbeiten zu können. 

Daher haben wir heuer auch 
wieder unsere Grätzltreffen 
im Programm. Gerne kommen 
wir auch in eure Gasse – wir 

Vorwort

Abschließend wünsche ich 
euch viel Gesundheit und 
alles Gute! 

Laura Moser
Parteivorsitzende und 
Vizebürgermeisterin
0664/88314446 
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Als SPÖ mit dabei...
Wir sind im Laufe des Jahres bei vielen Veranstaltungen 

mit dabei, helfen und viele organisieren wir selbst.

Mittlerweile ein Fixpunkt in 
unserem Jahreskalender ist 
der alljährliche Weihnachtsba-
sar im Meierhof, bei welchem 
viele Vereine für den guten 
Zweck zusammenarbeiten. An 
unserem Stand gab es heiße 
Schokolade und Bohnenbur-
ger. 
Notieren: Heuer ist am So. 07. 
Dezember Weihnachtsbasar.

Immer wieder gerne zu Besuch sind wir beim jährlichen 
Faschingskränzchen der Ortsgruppe Pöttsching des Pensionis-
tenverbandes. Am Foto: Johann Eckhardt, Vizebürgermeiste-
rin Laura Moser, LAbg Thomas Hoffmann und Vorsitzender der 
PV-Ortsgruppe Rohrbach Stefan Jindra

Auch bei der Flurreinigung waren wir mit dabei. Diese jährliche 
Aktion im Frühjahr sorgt dafür, dass wir unseren Hotter gemein-
sam von Müll reinigen. Damit leisten wir einen wichtigen Beitrag 
für die Umwelt und unser Ortsbild!

Viele helfende Gemeinderät*in-
nen bedienten die Gäste bei 
der Weihnachtsfeier der älte-
ren Generation der Gemeinde 
Pöttsching in unserem Veran-
staltungssaal. Eine Veranstal-
tung, bei der sich besonders 
schöne Gelegenheiten zum 
Plaudern ergeben und man 
schön langsam in Weihnachts-
stimmung kommt. 
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Am 8. März ist Internationaler Frauentag. 
Dieser hat seine Wurzeln in der Arbeitneh-
merinnenbewegung im Kampf um bessere 
Arbeitsbedingungen. 1909 wurde der erste 
nationale Frauentag in den Vereinigten 
Staaten gefeiert. 

1921 wurde der Internationale Frauentag 
erstmals am 8. März begangen. Das Datum 
erinnert an den Textilarbeiterinnenauf-
stand in New York 1857, bei dem 129 
Arbeiterinnen ums Leben gekommen sind 
und an den Textilarbeiterinnenstreik 1917 
in St. Petersburg. Unter der nationalsozia-
listischen Ideologie wurde der Frauentag 
verboten und stattdessen ein Muttertag 
eingeführt, um die Rolle der Frau als Ehe-
frau und Mutter hervorzuheben. Erst in den 
1960er Jahren wurde der Internationale 
Frauentag von der Frauenbewegung wie-
derbelebt. Der 8. März entwickelte sich zu 
einem Tag der Solidarität zwischen Frauen 
aller Schichten und politischer Ausrich-

tungen, um auf die Anliegen von Frauen 
aufmerksam zu machen.
Damit wir an diesem Tag eine Möglichkeit 
schaffen, sich ein wenig auszutauschen, 
luden die SPÖ Frauen  heuer zu einem 
gemütlichen Beisammensein im Foyer 
des Gemeindezentrums, bei welchem wir 
Pizza & Prosecco servierten. Wir bedanken 
uns bei den vielen Besucherinnen für den 
netten Nachmittag!

...oder als SPÖ Frauen...

Jedes Jahr beteiligen sich die 
SPÖ Frauen an der Aktion „16 
Tage gegen Gewalt“, indem auf 
dem Hauptplatz eine Fahne 
gehisst wird. Von 25. Novem-
ber bis 10. Dezember soll sie 
darauf aufmerksam machen, 
dass Gewalt – vor allem, aber 
nicht nur – gegen Frauen 
kein Randthema ist, sondern 
mitten unter uns passiert – in 
allen Gesellschaftsschichten, 
in allen Altersgruppen, in allen 
Gegenden der Welt.

Gewalt hat viele verschiedene 
Formen und nicht alle davon 
sind sichtbar. Die Statistiken 
dazu sind immer wieder 
erschreckend, aber dabei darf 
man eines nicht vergessen: 

Hinter jeder statistischen 
Zahl steht ein echter Mensch, 
ein echtes Schicksal. Umso 
wichtiger ist es, dass jeder und 
jede einzelne nicht wegschaut, 
sondern aktiv eingreift, wenn 
jemandem Gewalt angetan 
wird – egal, ob es sich um eine 
Frau handelt, um einen Mann 
oder ein Kind – ALLE haben 
das Recht auf ein gewaltfreies 
Leben! 
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Die erste Veranstaltung des Jahres ist 
bei den Kinderfreunden der Fasching im 
Gemeindezentrum. Es war wieder ein 
wunderschönes, lustiges und buntes Fest. 
Bei unseren Familienfasching haben Jung 

und Alt zur Musik von DJ Martin Mittereg-
ger die Gemeinde zum Wackeln gebracht. 
Die Gäste wurden mit Getränken, Würsteln 
und vielen Süßigkeiten verköstigt. Bei 
unserer Tombola wurde es spannend und 
viele Kinder haben tolle Preise abgeräumt. 

Wir freuen uns, dass uns so viele besucht 
haben und einen tollen Nachmittag mit 
uns verbrachten. Der größte Dank gilt 
natürlich den Helfern, ohne die wir dieses 
Fest nicht veranstalten könnten.

...oder als                       ...
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...oder als SJ...

Kino unter den Sternen
Schon ein Fixpunkt in unserem Veran-
staltungskalender ist unser Sommerki-
no, welches erstmalig im Innenhof des 
Gemeindezentrums stattfand. Bei lauen 
Sommertemperaturen genossen wir Wie-
ner Schmäh mit Voodoo Jürgens im Film 
„Rickerl – Musik ist nur ein Hobby“. Wie 
in den letzten Jahren freuten wir uns über 
zahlreiche filmbegeisterte Kinobesucher.

Sommer – Sonne – Beach 
Volleyball 
Bei stechender Hitze und vor interessier-
ten Zuschauern und Fans duellierten sich 
auch heuer wieder zahlreiche Teams um 
den heiß begehrten „Sun Serve Beachvol-
leyball“ Turnier Titel. 

Summer Closing
Zum ersten Mal luden wir zum „Summer 
Closing – One Last Time“ in den Meierhof. 
Bei kühlen Drinks und guter Musik feierten 
wir bis in die Morgenstunden.

Jugendausflug 
Im November traf sich die SJ Pöttsching 
in Eisenstadt zum Schwarzlicht Minigolf 
und anschließend ging es zum Essen beim 
Richy.

Weihnachtsglühen
Dieses Jahr fand erstmalig unser Weih-
nachtsglühen kombiniert mit dem Kinder-
weihnachtskino der Kinderfreunde statt. 
Während im Saal des Gemeindezentrums 
„Pettersson und Findus“ lief, schenkten 
wir im Innenhof Punsch und Glühwein aus. 

Rodelausflug
Im Jänner ging es mit der SJ Bezirk Mat-
tersburg am Semmering zum Rodeln.
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...oder als ARBÖ

Auch dieses Jahr taten sich Kinderfreun-
de, ARBÖ Ortsklub und Gesundes Dorf 
Pöttsching zusammen, um ungebrauch-
ten Rädern eine Zukunft zu geben. Der 
heurige Fahrradflohmarkt war wieder 
sehr gut besucht und viele Räder fanden 
neue Besitzer. Vor allem Familien nutzten 
die Gelegenheit, um das nächstgrößere 
Fahrrad für den Nachwuchs zu erstehen. 
Die Idee, alte Räder weiterzuverwenden ist 
nicht nur umweltschonend und nachhal-
tig, sie fördert die Mobilität, Rad fahren 
ist gesund und hält fit und man kann sich 
Geld sparen, noch dazu bietet der Floh-
markt die Gelegenheit, einen gemütlichen 
Plausch beim sonntäglichen Frühschop-
pen im sonnigen Meierhof zu halten und 
Leute zu treffen.

NICHT VERGESSEN: Am 1. Mai ist ARBÖ 
Anradeln und anschließend Mittagessen 
am Sportplatz! Nähere Infos auf der letz-
ten Seite dieser Zeitung.

Hast auch du Interesse, mitzuarbeiten 
oder hast du Fragen? 

Dann melde dich gerne bei Laura Moser (0664/88314446)!

UND: Am Freitag, 17. Juni findet ab 17.00 
Uhr der ARBÖ Treff am Sportplatz statt 
mit herzhafter Jause und gemütlichen 
Tratscherln.

Der ARBÖ Ortsklub Pöttsching lädt alle 
PöttschingerInnen herzlich zu diesen 
beiden Veranstaltungen  ein freut sich auf 
zahlreiches Kommen!
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Für Pöttsching umgesetzt
Natur-Kultur-Erholung Mitterberg

Gehen Sie spazieren!

Wir sind dankbar, dass wir in den letzten 
Jahren einige große Projekte umsetzen 
konnten, wie zum Beispiel die Sanierung 
des Innenhofs des Meierhofs, sowie die 
Errichtung des Gemeindezentrums. Wir 
sind voller Tatendrang, auch weiter wich-
tige Maßnahmen für unsere Gemeinde 
zu setzen, um unsere schöne Ortschaft 
weiterzuentwickeln. 
Ideen gibt es genug. 

Leider kämpfen die Kommunen öster-
reichweit damit, dass nicht die erforder-
lichen finanziellen Mittel zur Verfügung 

stehen. Als Gemeinde Pöttsching stehen 
wir im Vergleich zu anderen Gemeinden 
gut da, aber auch wir müssen Einspa-
rungen vornehmen und gut wirtschaften. 
Große Projekte, wie zB. Straßensanie-
rungen müssen daher etwas nach hinten 
verschoben werden. 
Einige Projekte können jedoch immer 
wieder umgesetzt werden. Eines davon ist 
das Naherholungsgebiet Mitterberg. 

Neugestaltung der Wander-
wege rund um den Mitterberg
Die Natur ist oft so nah! Rund um den Mit-
terberg finden sich viele schöne Spazier-

wege und daher war es uns ein Anliegen, 
dieses Naherholungsgebiet zu beleben 
und neu zu gestalten. 
Es wurde ein entsprechendes Projekt 
eingereicht und es konnten Förderungen 
bis zu 70 % lukriert werden. Mit Beginn 
des Frühjahrs kam es nun endlich zur Um-
setzung: Neue Bäume wurden gepflanzt, 
informative Schilder laden zum Erkun-
den der Natur ein und neue Möbel zum 
Verweilen und Entspannen. Wer schon in 
diesem Bereich unterwegs war, hat sie 
vielleicht schon gesehen. Hier ein paar 
Impressionen: 
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Thema Verkehrsberuhigung – Bürgermeister 
Martin Mitteregger berichtet

Bereits im Jahre 2017 haben Laura Moser 
und ich unserer damaligen Bürgermeiste-
rin Karin Lehner vor der Volksschule beim 

Fußgängerübergang eine Fußgängerbrem-
se vorgeschlagen, welche sodann auch 
umgesetzt wurde. Diese Idee kam aus der 
damaligen Ideenschmiede heraus und 
die Umsetzung hat einen wesentlichen 
Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit beim 
Überqueren geleistet. 

Bereits in meiner 1. Amtsperiode habe 
ich sodann auch einen Antrag für eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung entlang 
der Hauptstraße vom Hauptplatz bis zur 
Trafik gestellt. Nach erfolgten Verkehrs-
messungen und Gespräche mit dem Land 
wurde aber leider eine Begrenzung der 
Geschwindigkeit in diesem Bereich auf 
30 km/h nicht für notwendig erachtet und 
daher konnte diese die zuständige BH 
Mattersburg auch nicht verordnen.
Nach der erfolgten Eröffnung des neuen 
Gemeindezentrums und damit auch 
Übersiedelung des Gemeindeamtes und 
Postpartners wurde es aus mehreren 

Gründen wieder Zeit für einen erneuten 
Umsetzungsversuch:
•	 Stark steigendes Verkehrsaufkommen 

innerhalb der letzten Jahre durch 
Pendler in beide 
Richtungen sowie 
Umfahren der Stre-
cke Mattersburg/
Wiener Neustadt auf 
der Schnellstraße 
•  Im gesam- 
ten Abschnitt befin-
den sich zahlreiche 
für die BürgerInnen 
relevante und stark 
frequentierte Anlauf-
stellen, weshalb es 
zu zahlreichen Que-
rungen der Straße 
kommt
•  Vor dem Bereich 

der Volksschule würde die Verordnung 
einen wesentlichen Beitrag zur Erhö-
hung der Sicherheit für unsere Kinder 
leisten

•	 Durch den Kurvenbereich vor der 
Kirche kommt es bei den unüber-
sichtlichen Ausfahrten aus der 
Lichtenwörther Gasse, Hauptplatz und 
Seestraße immer wieder zu brenzligen 
und gefährlichen Situationen 

•	 Im oberen Bereich beim Hauptplatz 
befinden sich in unmittelbarer Nähe 
die Kinderkrippe, der Kindergarten, das 
Freibad, der Friedhof, die Kirche, das 
Gemeindeamt, der Postpartner, sowie 
der Veranstaltungssaal im Gemeinde-
zentrum.

Nachdem mehrere Gespräche mit der Mo-
bilitätszentrale geführt wurden, haben wir 

einen neuen Anlauf genommen. Obwohl 
eine Umsetzung für den gesamten Bereich 
der Hauptstraße nicht einfach umsetzbar 
schien, haben wir uns gegen die von der 
ÖVP ins Auge gefasste Minimalvariante 
(nur Bereich vor der VS) entschieden und 
den Antrag für eine Einrichtung einer 
30er Zone vom neuen Gemeindezentrum 
bis zur Raika/Trafik eingebracht. Dieses 
Vorhaben haben wir sodann mit einem 
Verkehrsplaner in Angriff genommen, um 
einen gut fundierten Antrag stellen zu 
können.

Eine im Sommer 2024 in Kraft getretene 
Novelle der StVO hat uns bei der Umset-
zung wesentlich geholfen. Die Novelle 
brachte eine Vereinfachung der Umset-
zung von Geschwindigkeitsbegrenzungen 
durch Gemeinden und sicherte diesen 
mehr Mitsprache. 
Nach Inkrafttreten der Novelle haben wir 
den ausformulierten und mit zahlreichen 
Argumenten versehen Antrag an die BH 
geschickt. Nach Weiterleitung an den zu-
ständigen Amtssachverständigen im Land 
erfolgte im Spätherbst eine Besprechung 
bei uns vor Ort. Unsere Argumente haben 
gefruchtet und wir erhielten ein positives 
Gutachten. Die offizielle Verordnung der 
BH Mattersburg liegt vor und mit der Auf-
stellung der notwendigen Verkehrstafeln 
tritt die Verordnung dann auch in Kraft. 
Diese Verordnung sieht eine Reduzierung 
der Geschwindigkeit auf 30 km/h im 
Bereich Vintage/Kreuzung Brunngasse bis 
auf Höhe Bäckerei Statzinger vor. Diese 
Begrenzung gilt werktags Mo-Sa 7-18 
Uhr und sorgt somit im gesamten Bereich 
– speziell für unsere Kinder – für mehr 
Sicherheit.
Mein Resümee: Beharrlichkeit zahlt sich 
aus! 

Im Herbst 2017 – unter Bürgermeisterin Karin Lehner -– 
wurde die Fußgängerbremse vor der Volksschule montiert. 
Ein erster Schritt zu mehr Verkehrssicherheit.
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Arbeiterball 2025
Rein in den feinen Zwirn 

und ab auf die Tanzfläche!

Am Faschingssamstag läuteten wir traditi-
onellerweise die Faschingsfeierlichkeiten 
ein und luden zu unserem Arbeiterball ins 
Gemeindezentrum. 
Wir durften uns heuer wieder über einen 
ausreservierten Saal und ausgelassene 
Stimmung freuen. Eröffnet wurde der Ball 
von unseren Polonaisetänzer*innen unter 
der Leitung von Riki John, bei welcher wir 
uns nochmal herzlichst für ihren Einsatz be-
danken möchten. Danach sorgte die Band 
„The Cadillacs“ für die richtige Tanzmusik, 
sodass die Tänzer*innen voll auf ihre Kosten 
kamen. Wer es lieber gemütlicher wollte, 
wurde von Punti Catering mit tollen Klassi-
kern aus der Küche und kühlen Getränken 
an der Bar verwöhnt. 
Neben unserem Schätzspiel gab es na-
türlich auch wieder eine Tombola, gefolgt 
von einer Mitternachtseinlage der Jugend. 
Den Ausklang fand der Abend bei selbst-
aufgelegten Hits an der Bar im Foyer. Es 
war wieder ein wundervoller Abend und wir 
freuen uns schon aufs nächste Jahr! 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
helfenden Händen, unseren Sprengelbe-
treuer*innen, Loskäufer*innen und Spon-
sor*innen bedanken!! Ohne euch wäre die 
Umsetzung dieses Balls nicht möglich!
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für die Ball-Trefferspenden!
Doris Treitl Fadenspiel
Dr. Jochen Barillits 
Dr. Manfred Moser
Dr. Carina Scheiblauer-

Marchhart
EBSG
Eckhardt Wirtschaftsprüfung 

& SteuerberatungsGmbH
Elektro Schlünken
Eva Steiger Naturgestaltungen
FFD
Friseur Sonja
Frisurenatelier Daniela Koch
Fröch Planungs GmbH
Gabi frisiert mobil
Gärtnerei Ramhofer Knotzer
Gasthof zur Grenze
Gemeindekassier Rudolf 

Linzer
Gesund am Hof
GR Guido Steiger 
GR Willi Macheiner
GV Alexander Knotzer

GV Petra Pankl
GV Sonja Frimmel
GV Thomas Izmenyi
GWT
Helvetia Matthias Gelbmann
Ing. Kruppi TB f. Elektrotechnik
Installateur Alexander Rieger
Kaiser Kebap und Pizzahaus
Karl Pachler
KFZ Meisterbetrieb Radl
KFZ Schindler
LAbg. Mag. Christian Sagartz
LAbg. Melanie Eckhardt
Liberty Ink
Malerei LuSt
MEP i.R., Präs.Ö.Buchklub 

Christa Prets
Michaela Haider, selb. 

Bilanzbuchhalterin
MMAT Markus 

Matouschowsky
Neudörfler Büromöbel
Nurettin Atan
Obsthof Habeler
Obsthof Pankl

AK Direktor Mag. Thomas 
Lehner

AK Präsident Gerhard 
Michalitsch

AK Präsident NÖ Markus 
Wieser

Allianz Ebner & Macheiner
Arnetzeder Engineering GmbH
Bäckerei Prunner
Bäckerei Statzinger
Bank Burgenland
Bgm. i.R. Herbert Gelbmann
Bgm. i.R. Irene Izmenyi
Bgm. Martin Mitteregger
BioBauer Tomschitz
Blüten Creationen Daniela 

Tschögl
Buntspecht Dr. Christine 

Schwarz
Carina Holzer, MSc
Christbäume Jagschitz
Christbäume Preissegger
Daniela Rausch, Shiatsu & 

Körperarbeit
Dobrovits Getränkehandel

OnIce
Planphysik Ing. Andrea Hahn
Raika Pöttsching
Reifencenter Prünner
Richy‘s Weinstube
Rosemarie Mohr
s‘blaue Eck, Gerhard Huber
Salon im Garten
Sascha Hauer
SPÖ Bezirksparteivorsitzender 

Thomas Hoffmann
SPÖ Klubobmann Roland 

Fürst
SPÖ Pöttsching
Stefan Binder Group 
Tischlein Deck Dich - Herwig 

Pöttschacher
Vintage, Daniel Michalitsch
Vize-Bgm. Erwin Marchhart
Vize-Bgm. Laura Moser
Weingut Kugler
Weingut Migsich
Zahnarzt Dr. Rainer Steiger
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Unsere Ortsgruppe ist nicht nur in Pöttsching aktiv, 
sondern auch auf Bezirks- und Landesebene.

Landesweit arbeiten

Im Land
Beim Wahlkampfauftakt am 6. 
Jänner in Oberwart war eine 
kleine Abordnung der SPÖ 
Pöttsching vertreten. Eine toll 
organisierte Veranstaltung mit 
einer beeindruckenden Rede 
fand ihren Abschluss mit einer 
besonderen Ehrung. 

Unsere ehemalige Bürger-
meisterin Christa Prets bekam 
für ihre Verdienste in der SPÖ 
Burgenland (Landesrätin und 
Mitglied des Europäischen 
Parlaments) die Viktor-Ad-
ler-Plakette von unserem 
Landesparteivorsitzenden 
Landeshauptmann Hans Pe-

ter Doskozil verliehen. Christa 
Prets war sichtlich gerührt. 
Wir freuen uns mit dir! 

Im Bezirk
Am 25. März fand in Neudörfl 
die Bezirksvorstandssitzung 
statt. Auch hier waren wir 
natürlich vertreten. Behandelt 
wurde der abgeschlossene 
Landtagswahlkampf. Klubob-
mann Roland Fürst berichtete 
über die Regierungsverhand-
lungen und die anstehenden 
Themen. Danach folgten 
Berichte aus den einzelnen 

Verbänden und den Nebenor-
ganisationen. 
Es ist immer wichtig, über die 
Ortsgrenzen hinaus wichtige 
Themen auf Bezirksebene 
zu behandeln, zu diskutieren 
und die Erfahrungen anderer 
kennenzulernen. 

Im Ort
Auf Ortsebene finden regel-
mäßig unsere Ortsausschuss-
sitzungen statt, bei welchen 
wir nicht nur unsere Veran-
staltungen planen und orga-
nisieren, sondern vor allem 

auch anstehende Themen auf 
breiter Basis diskutieren und 
neue Ideen entstehen. 

Bei der Sitzung im Jänner lu-
den wir unsere Ortsausschuss-
mitglieder und Sprengelbe-
treuer*innen im Anschluss zu 
einem gemütlichen Beisam-
mensein in Richy´s Weinstube 
ein. 
Sich politisch zu engagieren 
und ehrenamtlich seine Zeit zu 
investieren, ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Danke für eure 
Arbeit über das ganze Jahr!
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Neues aus dem Gemeinderat

Wir freuen uns, in unserem Gemeinde-
ratsteam zwei neue Gesichter vorstellen 
zu dürfen: Carina Holzer und Thomas 
Mannsberger wurden bei der Gemein-
deratssitzung am 24. März angelobt. Mit 
ihrer erfrischenden und engagierten Art 
sind sie eine Bereicherung für unser Team. 
Die beiden folgen Sarina Michalitsch und 
Sylvia Knopf, bei welchen wir uns für ihren 
bisherigen Einsatz bedanken! 

Bei der Sitzung am 24. März fand auch 
die Verabschiedung von Erwin Marchhart 
statt, welcher entschieden hat, sich aus 
der Kommunalpolitik zurückzuziehen. 
Viele Jahre, zuletzt als Vizebürgermeister, 
war er für unsere Gemeindebürger*innen 
mit viel Einsatz tätig. Bürgermeister Mar-
tin Mitteregger bedankte sich im Namen 

der Gemeinde Pöttsching für seinen 
langjährigen Einsatz. Wir wünschen dir für 
die Zukunft alles Gute! Als neue Vizebür-
germeisterin wurde die bisherige Gemein-
derätin Claudia Weinzettl einstimmig von 
ihrer Fraktion gewählt. Wir freuen uns 
schon auf die gemeinsame Zusammenar-
beit mit dir!

Und natürlich gibt es für die 
Mitglieder jedes Jahr einen 
Parteiausflug, bei dem wir alle 
gemeinsam einfach eine gute 
Zeit verbringen.

Unser Parteiausflug im 
Oktober hat uns dieses Mal 
nach Kärnten geführt. Zuerst 
besuchten wir Bad Eisenkap-
pel, wo wir uns das Peršman 

Museum angesehen haben. 
Nach einer Übernachtung in 
Bleiburg ging es am nächsten 
Tag ins Liaunig Kunstmuseum. 
Am Heimweg machten wir 
Halt bei einem Heurigen in St. 

Stefan ob Stainz und genossen 
die letzten Stunden bei einer 
guten Jause und dem einen 
oder anderen guten Glaserl 
Wein. Wir freuen uns schon auf 
den diesjährigen Ausflug!
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Nach der Landtagswahl im Jänner 2025 
hat sich die burgenländische Landesre-
gierung neu formiert. Landeshauptmann 
Hans Peter Doskozil setzt mit seinem Team 
auf eine Politik der Stabilität, wirtschaft-
lichen Weiterentwicklung und sozialen 
Sicherheit. Klare Schwerpunkte liegen 
auf einer starken Gesundheitsversorgung, 

einer verbesserten Pflegeinfrastruktur, 
wirtschaftlichen Impulsen und einer trans-
parenten Politik.
Die Gesundheitsversorgung bleibt ein zen-
trales Anliegen. Mit der 5-Spitäler-Garantie 
wird sichergestellt, dass die Burgenlän-
derinnen und Burgenländer weiterhin 
wohnortnah Spitzenmedizin erhalten. Der 
Bau des neuen Krankenhauses in Gols ist 
ein wesentlicher Schritt zur Stärkung des 
Gesundheitssystems. Im Pflegebereich 
werden 71 Pflegestützpunkte errichtet, 
zudem entsteht in jeder Gemeinde eine 
Pflegeeinrichtung, um älteren Menschen 
bestmögliche Betreuung zu ermöglichen.
Auch die Wirtschaft wird weiter gestärkt. 

Die neue Landesregierung setzt klare 
Schwerpunkte für die Zukunft

Rot-Grün im Land

Überbetriebliche Lehrwerkstätten sollen 
jungen Menschen neue Ausbildungs-
möglichkeiten bieten, während ein neues 
Internationalisierungscenter Unternehmen 
dabei unterstützt, sich über die Landes-
grenzen hinaus zu etablieren. Das Ziel ist 
klar: Mehr Chancen für Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmer sowie ein starkes Bur-
genland als Wirtschaftsstandort.
Ein klares Bekenntnis gibt es auch zu einer 
transparenten Politik. In Zukunft sollen 
rechtskräftig verurteilte Personen keine 
politischen Funktionen mehr übernehmen 
können. „Verantwortung und Glaubwür-
digkeit sind Grundpfeiler unserer Arbeit“, 
betont Doskozil.
Das Burgenland bleibt zudem Vorreiter 
in Sachen Nachhaltigkeit. Der Ausbau 
erneuerbarer Energien und ökologische 
Initiativen sollen nicht nur den Klimaschutz 
voranbringen, sondern auch wirtschaftli-
che Vorteile für das Land schaffen.

LR Dr. Leonhard Schneemann, LR Mag. Heinrich Dorner, LRin Mag.a (FH) Daniela 
Winkler, LH Mag. Hans Peter Doskozil, LH-Stv.in Anja Haider-Wallner und Landes-
amtsdirektor Mag. Ronald Reiter, MA, bei der ersten Regierungssitzung der Burgenlän-
dischen Landesregierung. Bildquelle: Landesmedienservice Burgenland

Das Regierungsteam
Die Landesregierung bleibt in bewähr-
ten Händen. Landeshauptmann Hans 
Peter Doskozil führt die Regierung an, 
unterstützt von den Landesräten Leon-
hard Schneemann, Daniela Winkler und 
Heinrich Dorner. Anja Haider-Wallner, die 
als Landeshauptmann-Stellvertreterin neu 
ins Regierungsteam kommt, übernimmt 
Umwelt- und Nachhaltigkeitsthemen. 
Eine Veränderung gibt es im Landtag: Die 
bisherige Landeshauptmann-Stellvertrete-
rin Astrid Eisenkopf wechselt ins Amt der 
Ersten Landtagspräsidentin.
Mit einer klaren politischen Richtung 
und konkreten Maßnahmen startet die 
Landesregierung in die neue Legislaturpe-
riode. Die Weichen für ein starkes, sicheres 
und zukunftsorientiertes Burgenland sind 
gestellt.

Im Zukunftsplan Burgenland 2030 ist das 
Regierungsprogramm der Landesregie-
rung auf 135 Seiten nach Themengebie-
ten geordnet und erläutert. Am Gemein-
deamt liegen kostenlose Exemplare auf, 
unter www.burgenland.at gibt es das 
Programm als PDF zum Download.
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...im Unterschied zu den konsens- und 
lösungsunfähigen, rechtspopulistischen 
und wirtschaftsliberalen Parteien in 
unserer Republik haben ausschließlich 
die Vertreter der arbeitenden Menschen 
in Österreich, die SPÖ, die Arbeiterkam-
mer und der ÖGB mit ihren Expert:innen, 
passgenaue Lösungen für die Probleme 
der Arbeitnehmer:innen und die beiden 

letztgenannten sind, als Teil der öster-
reichischen Sozialpartnerschaft, auch 
„die Garantie“ für den sozialen Frieden in 
unserem Land. Das gilt ganz besonders 
auch für das Burgenland!

Egal ob Jobverlust, Karenz oder Weiterbil-
dung. Die Arbeitswelt ist breit gefächert 
und bringt umso mehr Fragen mit sich. 

Die Expert:innen der AK Burgenland 
haben die Antworten!
Die Expert:innen beraten sowohl in der 
AK-Zentrale in Eisenstadt, als auch in den 
Bezirksstellen Neusiedl, Oberpullendorf, 
Oberwart, Güssing und Jennersdorf. 
Alleine im vorigen Jahr konnten 22,4 Milli-
onen Euro für die Gerechtigkeit erkämpft 

werden. Treten nämlich Probleme oder 
Unklarheiten im Job, bei Pensionsan-
trägen, im Krankheitsfall oder bei der 
Arbeitnehmerveranlagung auf, kann man 
sich telefonisch, per Mail oder persönlich 
mittels Beratungsgesprächen mit den 
AK-Expert:innen in Verbindung setzen. 
Gemeinsam wird dann an einer Lösung 
gearbeitet, um das bestmögliche Resultat 

für den einzelnen / die einzelne herauszu-
holen. 2024 wurden fast 58.000 Beratun-
gen durchgeführt.
Teuerung, Preiserhöhungen, Probleme 
mit Versicherungen, Internetbetrug: Nicht 
nur auf der AK-Website gibt es Informa-
tionen rund um das Thema Konsumen-
tenschutz. Die Konsumentenschutz-Ex-
pert:innen beraten auch persönlich. 
Die AK Burgenland berät auch rund 
um Beruf und Familie etwa zum Thema 
Elternteilzeit, Karenz oder Kinderbetreu-
ungsgeld. Besonderes Augenmerk legt 
man in der AK-Burgenland aber auch auf 
das Thema Bildung. In den AK-Bücherei-
en Eisenstadt, Oberwart und Pöttsching 
können kostenlos Medien ausgeliehen 
werden, in Webinaren wird zu verschie-
denen Themen diskutiert und aufgeklärt. 
Interessierte können außerdem eine 
Bildungsberatung in Anspruch nehmen.

Egal ob Beratungs,- Bildungs- oder Frei-
zeitangebote – die AK-Expert:innen kämp-
fen für die Rechte der Mitglieder. Diese 
finden alle wichtigen Informationen auf der 
AK-Website unter bgld.arbeiterkammer.at. 
Dort kann man sich auch für den kostenlo-
sen AK-Newsletter anmelden.
Mag. Thomas Izmenyi

Wir können nicht boxen, 
aber wir kämpfen für Deine Rechte!

AK Burgenland

ÖGB und AK sind als Teil der österreichischen Sozialpartner-
schaft „die Garantie“ für den sozialen Frieden.
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Maifeier

Mittwoch, 30. April 2025
10.30 Uhr 	 Maibaumholen, Treffpunkt Hauptplatz 

17.00 Uhr 	 Maibaumaufstellen am Hauptplatz 

19.00 Uhr 	 Kundgebung am Hauptplatz mit musikalischer Begleitung durch 
		  den Musikverein Pöttsching. Als Redner dürfen wir den 
		  Präsidenten der Arbeiterkammer Burgenland Gerhard 
		  Michalitsch begrüßen!
 

im Anschluss 

Fackelzug für die gesamte Familie 
Für Speis und Trank ist gesorgt! 

 

Donnerstag, 1. Mai 2025  
Anradeln des ARBÖ 

Treffpunkt am Hauptplatz (2 Labstationen) 

8.00 Uhr 	 Frühstück für die Radler von der SJ Pöttsching 

8.30 Uhr 	 Anradeln zur großen Runde  

9.00 Uhr 	 Start der kleinen Runde 
 

Im Anschluss gibt es Mittagessen am Sportplatz von 11.00 bis 14.00 Uhr 
 	 (auch zum Mitnehmen, eigenes Geschirr erforderlich!) 

Die SPÖ Ortsorganisation, der ARBÖ, der ASV und die SJ laden Sie zu diesen 
Veranstaltungen recht herzlich ein. 

Wir ersuchen Sie, Ihre Häuser zu beflaggen!


